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Der Weltkrieg ist zu Ende. — Die Sckweiz
blieb glücklich verschont von der schrecklichen
Heimsuchung. Keine Stadt zerstört, kein Dorf eingeäschert,
kein Feld verwüstet, keine Massengräber und keine Jnvalidenscha-
ren. Der Schweizersoldat ist froh heimgekehrt in sein trautes Heim,
zu Frau und Kind, zu Vater und Mutter. O glückliches Land!
DankedemHerrn, dennerwargut. Ja, alle Tage sollten

wir Gott auf den Knien danken für dieses grenzenlose Erbarmen.

Danken alle? O wie viele wissen selbst für diesen göttlichen
Schutz keinen Dank. Katholisches Volk, du willst nicht undankbar
sein. Wirke deshalb mit neuem Eifer für die Interessen Gottes in
deiner Heimat. Unterstütze seine Glaubensboten in der Diaspora.
Erobere für den Heiland neues Erdreich, baue ihm neue Tempel im
Lande und verhilf deinen gefährdeten Brüdern zu den Gütern des
Glaubens und der Gnade, — mit einem Wort: Unterstütze die
katholische Mission deiner Heimat!

Die Miffionsopfer des Jahres ISIS sollen die Dankesopfer des
katholischen Schweizervolkes sein für den wunderbaren Schutz Gottes

im furchtbaren Weltkrieg.

Tragen wir alle unsere besten Gaben herbei. Es soll ein schönes

DenkmaldesDankes werden mit der Aufschrift: „Gott
zum Dank für die gerettete Heimat das katholische

Schweizervolk!"

Z ug, im August 1919.

Der Vorstand der Inländische« Mission:
Der Präsident: Dr. Pestalozzi-Pfyffer, Zug.

Der Bize-Präsident: vr. F. Segefser, Propst, Luzern.

Der Kassier: Alb. Hausheer, Pfarr-Resignat, Zug.
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